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Inhalt: Abhanden gekommene Werttitel. — Handelsregister.— Genossenschafta-
liquidation. '— Oesterreich-Ungarn: Einfuhrverbot für entbehrliche Gegenstände. —
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la Bulg&rie. -f Service international des virements postaux.

Midi Teil Partie Pili - Parti! Itii
Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Der unbekannte Inhaber der 7 Obligationen zu Fr. .1000 3X % Schwei-,
zerische Bundesbahnen 1899/02, M 140234/36, 177103/4, 126512, 216563,
wird liiemit-aufgefordert, diese Titel innert drei Jahren, vom Tage der. ersten
Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten Richter, auszuhändigen,
ansonst sie kraftlos erklärt werden. - (W 534J) '

Bern, den 13. Dezember 1916.
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 10 Obligationen 4% Berner-Alpenbahngesellschaft
I.' Hypothek Frutigen-Brig. von 1906, Nrn. 17/19, 1813/15,, 7265/68,

wird hiemit aufgefordert, diese Titel nebst Coupons dem unterzeichneten
Richter innert drei,Jahren auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt
werden. • ' (W- 535l)

Bern, den 4. Dezember 1916.
Der Gerichtspräsident III: Wäber,

Der, unbekannte Inhaber der Obligationen 3X % Schweizerische Bundesbahnen

1899/02, Serie D, Nr. 162900,, Serie K, Nrn. .488496/99, wird hiemit
aufgefordert,"diese Titel innert drei. Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung

an gerechnet,, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst
sie amortisiert-werden. -,. (W 536*)'

Bern,-den 14.'Dezember 1916.
Der. Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der folgenden Obligationen: Nrn. 84911, 88039/40,
147907, 169034, 177964/65, 177967, 193493, 195067, 327066/67, 372772/76,
461459/62, 491216, 491456 des 3X % Anleihens der Schweizerischen .Bundes¬
bahnen 1899/02; wird hiemit aufgefordert, diese Titel samt. Coupons dem
Gerichtspräsidenten III von Bern innert der Frist von drei Jahren, vom Tage'
der ersten Veröffentlichung an gerechnet, auszuhändigen, ansonst sie kraftlos

erklärt werden. -. (W 537*)
' Bern, den .13. Dezember 1916.

Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 10 Obligationen 3X % Schweizerische
Bundesbahnen 1899/02, Nrn. 61462, 65225, 217203/10, wird hiemit aufgefordert,
innert drei Jahren, vom Tage der ersten' Veröffentlichung an gerechnet, diese
Titel samt Coupons dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst sie
kraftlos erklärt werden. (W 540 *)

Bern, den 16. Dezember 1916.
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligation 3X% Schweizerische Bundesbahnen

1899/02, Nr. 284104, wird hiemit aufgefordert, diesen Titel samt
Coupons innert.drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an, dem
unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst er kraftlos • erklärt wird.

Bern, den 16. Dezember 1916. (W 541x)
Der Gerichtspräsident- III: Wäber.

Mit Bewilligung des übergeriehtes wird anmit der Inhaber des vermissten
KaufSchuldbriefes für Fr. 140, auf Heinrieh Brunner, Zimmermann, in' Bachs,
zugunsten.der Konkursmasse der Gebrüder Konrad und Hans Heinrich Wcid- '

mann, Kaspars, von dort, datiert den 27. Dezember 1873, (letzter bekannter
Gläubiger: Felix Schütz, Joggeiis, in Bachs, gegenwärtiger Pfandeigehtümer:'
die Gebrüder Heinrich und Gottlieb Schütz zum «Sternen», in Bachs), oder
wer sonst über das Schicksal des Titels Auskunft geben kann,- aufgefordert,
sich binnen'Jahresfrist, von heute an, bei der Bezirksgerichtskanzlei-Diolsdorf
zu melden,.ansonst der Titel gelöscht.und die Ausfertigung eines neuen
bewilligt würde.' ' ' (W 163)

Diel'sd'orf, den 6. Januar 1917.
Im Namen des Bezirksgerichtes,

Der Gerichtsschreiber: Zöbeli.

«aMMBMBMMMMMMHMMHMMMMMHnMMMMÜMüMMMMiMMMMHMMMMMM*

Handelsregister - Registre de mmm - Registro di eominereio

I. Hauptregister —. I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo

Chemische Produkte. — 1917. 5. Januar. Die Firma W. A. K.
Rothe, Angnst Feldheim's Nachf. in Zürich 6 (S. H. A: B. Nr. 235 vom 6.
Oktober 1916, Seite 1522), Fabriklager chemischer Produkte, ist infolge Aufgabe
des Geschäftes • erloschen.

Schürz on und -Wäsche. — 5. Januar. Die Finna Adalbert B.
Kupfer, in Zürich 4; (S. H. A. B. Nr.-123 vom 26. Mai 1916, Seite 838), Schürzen-'
und Wäschefabrikation •'und-Handel in Manufaktur- und'Kurzwaren, ist
infolge Verkaufs des Geschäftes' erloschen. • •

5. Januar, linter der Firma Kostiun- und Mäntelfabrik A. G.,(Fabrique
de Costumes & Manteaux S. A.) hat sich mit.Sitz in Zürich und auf
unbestimmte Dauer am 2. Januar 1917 eine Aktiengesellschaft gebildet.
Deren Zweck ist die Herstellung von Dameihnäntcln und Damenkostümen und
der Betrieb damit verwandter Geschäftszweige. Das Gesellschaftskapital
beträgt Fr. 100,000 und. ist-eingeteilt in 200 auf den Inhaber lautende-Aktien
von je Fr. 500.' Publikationsorgaii der Gesellschaft ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt und ihre Organe sind: Die. Generalversammlung, der Yer-
waltuligsrat von 1—3 (gegenwärtig 2) Mitgliedern und, die Kontrollstelle. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Gesellschaft führen je"einzeln: Der
Präsident .des' Verwaltungsrates: Siegfried Berlowitz, Kaufmann, von .Bubi¬
kon, iii-Zürich 2;'der Delegierte des Verwaltungsrates: Henri Marchew, Kauf-,
mann, von Zürich, in Zürich 2, und der Direktor: Adalbert Bela Kupfer, von
Zürich, in Zürich 4. Gesehäftslokal: Bahnhofstrnsse 57 a, Zürich 1.

A g e n t ul- und Kommission! — 5. Januar. Die Firma E. A. Bär
in Zürich 4 iS. II. A. B. Nr. 242 vom 14. Oktober 1916, Seite 1571), Agentur
und Kommission, ist infolge Aufgabe dos Gos'chäftes erloschen.

5. Januar. Verbaut! schweizer; Metzgermeister in Zürich (S. II. A. B.
Nr. 212 vom 9. September-'1916, Seile 1386)/Eduard Ilerrmann-Sclioch 'ist
aus dem Zentralvovstand ausgeschieden, dessen Unterschrift ist' damit
erloschen. Ali dessen Stolle wurde als Mitglied des Zentralvorstandcs gewählt:
Ernst Bürki, Metzgermeister, von Tägertsclii, in Thun (Born). Der Genannte
führt Kollektivuntersehrift- mit dem ZentralpriiMdenton oder dem Vizepräsidenten.

'

C o n f i s e r i e Patisserie, R e s t ä u r a n't. —. 5. Januar. Albert.
Hugu'eniii, von L'ocle, in Zürich 2, Hans Gattiker, von Richterswil, in Zürich 6,
lind'-Albert Vogt,'von Grenchen (Solothurn), in. Bern (Falkenhöhe 1), haben'
unter, der. Firma Hugueiiin, Gattiker & Co. in Zürich 1 eine Kommanditgesoll-,
schaft. eingegangen, welche am 1. Juli 1916 'ihreij. Anfang nahm. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven, der bisherigen?J£ollektivgosellschaft' «Hn-
guenin &.Gp.» in Zürich 1.'.Unbeschränkt haftbare Gesellschafter, sind: Albort.
ihiguonih und' nans Gattiker, und:'Kommanditttr ist Albert'Vogt mit dem
Beträge von Fr. 50,000' (fünfzigtausend Franken)'.,. Confiserie, Pätiss'cne,
Restaurant. Bahnhofstrasse 39. '

Go i d 1 e i s t c li, R a h m e n u s iv. u s w.-,— 5. Januar. Schwarzer & Cie.
A. G. in-Altstetten (S. H. A, B. Nr. 33 vom 7. Februar 1911, Seite 197). Gottfried

Bopp-Bugnon ist aus dem gesehäftsleitendcn' Ausschu'ss ausgeschieden,
dessen Unterschrift ist damit erloschen.

5. Januar. In der Firma U. Ritter, Baumstr. in Thalwil (S. H. A. B. Nr. 194

vom 21. August 19i5, Seite 1152) ist die Prokura von Alfred Richard
erloschen. '

B a u g e s c Ii ä f t. — 5. Januar. Inhaber der Firma Frid. Daugel in
Zürich 2 ist Fridolin Daugel, von Zürich, in Zürich 2. Baugeschäft. Mutsehellenstrasse

152. - ' '
•

'R u b a n s V c 1 o u r s N o u v c a u t c s S o i c r i c s. —.5. .Januar. Die
Firma G. Gurtuer in Zürich 1-(S. II. A. B. Nr. 398 vom 11, November 1902,
Seite 1598) verzeigt als Gesehäftslokal: Fraiimiinsterstrasse 17. ' •

G1 ä s s c h i 1 d c r und Glasplakat c.' — 3. Januar. Hermann Vou-
acseli, von und in Basel (Friedrichstrasse 4), und Georges Zebert, von Bauma,
in Usler, haben unter der Firma Vonaesch & Zebert in Zürich 1 eine Kollok-
tivgescllsehaft eingegangen, welche am 1. Januar 1917 ihren Anfang nahm.
Generalvertretung der Firma Gotthilf Wildi, Schweizer. Glasplakatfabrik,- in
Schafisheim (Aargau). Handel in Glasschildern und Glasplakaton filr Reklame.
Waisenhausstra3se 4 (Dir Pont).

5. 'Januar. Verband Schweizerischer Philatelistenvereine (Union de So-
ctetü philatelistes Suisses) in Wintert Ii u r (S. H. A. B: Nr. 313 vom 18.
Dezember 190S, Seite 2145). Die Dclcgicrtcnversammlnng vom 24. Juni 1916
hat Basel als Vorortssektion gewählt. Der Sitz des Vereins ist damit nach Basel •

verlegt. Die .eingangs genannte Firma, sowie die Namen der Vorstandsmitglieder

Heinrich Jäggli, Albert Keller-Wirth und Albert Herter-Schmid werden,
daher hierorts-anmit gelöscht.

Tricoterie, Bonn etc rip Linger i c. 6. Januar. Die Finna
Jos. Elechn.owicz in Zürich 4 (S. II. A. B. Nr. 95 vom 25. April 1914, Seite 707)
wird infolge behördlich genehmigter Namensänderung des Inhabers abgeändert
in Josef Lechner. Der Inhaber, Josef Lechner, von Zürich, wohnt in Zürich 4.

Wirkwarenfabrik. — 6. Januar. Leuthold & Co.' A.- G. in Zürich
(S.. II. A. B. Nr. 35 vom 11. Februar 1916, Seite 218). Die Aktionäre dieser
Gesellschaft haben in ihrer Generalversammlung- vom 19. Dezember 1916 eine
Revision ihrer Statuten vorgenommen, wobei jedoch keine Aenderungen gegenüber

den bisher publizierten Bestimmungen eingetreten sind.

0. .Januar. Die Firma Max Doelly, Aluminium-Schweisswerk in Schlieren
(S. H. A. B. Nr.' 59 vom 8. März 1910, Seite 397),' Aluminium-Gefässe und
-Apparatenbau, ist, infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.

Gemüse n'n d S ü d f r ti c h t e. — 6. Januar. Franz Rcntsch, W'ltivc
Marie Rcntsch geb. Otto, Bruno Rcntsch und Walter Rcntsch, letztorer minderjährig,

alle von Zürich, in Zürich 1, haben unter der Firma Rentseh & Co.
in Zürich 4'cinc 'Kollektivgescllschaft eingegangen,-welche am'1. Oktober
1915 ihren Anfang nalim. Nur der Gesellschafter Franz Rontsch führt
die Firmaunterschrift. Obst, Gemüse und Südfrüchte en gros und
detail. Reitergasse 9 (mit Detailverkaufslokal:, Uraniastrasse 14, Zürich 1).
Die Firma übernimmt Aktiven und. Passiven der bisherigen Kollekt-ivgescll-
schaft «F. & B. Rcntsch» in Zürich 1. ' ''

6. Januar. Zürcher Installations- und Centralfieizungs-Genossenschaft in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 14 vom 18. Januar 1913,' Seite 96). Der Präsident,
Ernst Otto Knecht, wohnt nunmehr' in; Zollikon. '
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Härteöfen und Härtepulver; Lohnbärtnerei."— 6.
Januar. Heinrich -Nettgens und Eugen Nettgens, Sohn, beide, von Riehterswil,
in Herrliberg, haben unter der Firma Heinrich Nettgens & Sohn.in Herrli-
berg eine Kollektivgesellschaft- eingegangen,'welche am, 1. Oktober 1916 ihren
Anfang nahm. Fabrikation von Härteöfen und Härtepulver, Lohnhärtnerei.

Baugeschäft. — 6. Januar. Die "Firma Alb. Gull in Zürich 2 (S. H.
A. B. Nr. 66 vom 18. März 1916, Seite 434) ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erlosehen...

Inhaber der Firma Fr. Erismann, Ingr. in Zürich 2 welche die Aktiven
und Passiven der erstem übernimmt, ist Fritz Erismann, Ingenieur, von Gon-
tensehwil (Aargau), in Zürieh 8J Baugesehäft. Bleicherweg 36.

Technische Erzeugnisse. — 6. Januar. Albert Otto Weidenmann,

von Winterthur, in Zürich 2, Carl Schwappacher, von Teuschnitz (Bamberg,

Bayern), in Zürich 2, und Franz Müller, von Appenzell, in Zürieh 8,
haben unter.der Firma A. Weidenmann & Cie. in-Zürieh 1 eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welehe am 1. Januar.1917 ihren Anfang nahm.
Unbeschränkt haftbare Gesellschafter sind: Albert Otto Weidenroann und Carl
Schwappacher, und Kommanditär ist Franz Müller, mit dem Betrage von
zehntausend Franken (Fr. 10,000). Vertretungen, Handel und Kommission in
technischen Erzeugnissen. Bärengasse 13.

Dampfkessel und Maschinen. — 6. Januar. Inhaber der :Firmä
E. Benz-Halter in Zürich 2 ist Emil Jacob Benz-Halter, von Schwamendingen,
in Zürich 2. Handel in Dampfkesseln und Maschinen. Seestrasse 26.

Mühle und S äg e r e i. — 6. Januar. Die .Firma Fritz Naegeli in
Eiekenbaeh (S. II. A. .B. vom 28. September 1891, Seite 779), Mühle und
Sägerei, ist infolge Verkaufs "des Geschäftes erlosehen.

Bern — Berne — Berna

Bureau de Courlelary
1917. 4 janvier. La soeiete anonyme Socidtd du contröle de St. Imier, ayant

son siege ä S t. -1 m i e r (F. o. s. du c. du 7 deeembre 1908,'n°. 303, page 2082),
a, ä la date du 2 mars 1915, nomine Henri Gerber, originaire de Mont-Trame-
Ian, .technieierq domieilie ä St-Imier, president du eonseil d'administration, en
remplacement.de L'ouis Gagnebin, d6eed6.

"4 janvier. Sous la denomination de Society agricole de St. Imier et
environs, il existe, ä St-Imier, une soeiete cooperative qui a pour
but le d6veloppement de l'agrieulture en general et l'amölioration de la situation

economique de ses membres. Les Statuts ont etc dresses le 22 dücembre
1916. La duräe de la.soeiete est illimitee. Pour devenir membre de la soei6t6,
il faut-adresser une deniande verbale au president,'ötre ägr6e par la direction

et prendre au moins une part sociale, .individuelle, nominative et non
transmissible, d'un montant de einquante francs. Un soei6taire ne pent se reti-
rer que pour la fin de .ehaque annee soeiale, moyennant un avertissement prea-
lable et par eerit de deux mois; la qualite de soeietaire se perd en outre
par. la roort ou .par l'exclusion prouonede par l'assemblee gdndrale. En eas de
defies toutefois, un Iiis ou un gendre du soeietaire entrera dans la societe

' eri scs, lieu et plaee, s'il reprend l'exploitation du defunt, avee les m§mes
droits et les meines devoirs qüe eelui-ei. Les soeietaires sont personnellement
et solädairement responsables des engagements de la soeidte, en eas d'insuf-
fisanee,.de l'avoir soeial. En dehors des cas on la loi preserit une publication
dans la Feuillc offieielle Suisse du commeree, les avis de la soeidte ont valable-
ment lieu dans le Jura-Bernois, paraissant ü St-Imier. La supputation "des
bendficos sera opcree suivant les regies dtablies pour le bilan des socidtds
anonymes (art. 656 C. o.). La totalitd des benefices rdalisds pendant l'annec
sera versee an fonds de rdservc. Les organes de la soeidtd sont: L'assemblde
gdndrale, la direction, eomposde de 5 ä 8 membres, nommes pour deux ans et
reeligibles, la commission de surveillance et les verifjeateurs de eomptes. La
socidte est valablement engagde vis-fi-vis des tiers par la signature collective
du prdsident et du socrdtaire de la direction. La direction est composee comme
suit: "Alfred Spa'ck, laitier, originaire de Buchillou (Fribourg), prdsident; Jacob •

Nikles, charpentier, do Worbeu, vice-president; Leon •Knüss, agriculteur, de

Eggiwil, secretaire; Jean Gotthard Staub, laitier, de Oberönz pres Herzogen-
buchsee, caissier; Jean Röthlisberger, agriculteur, de Langnau, membre
adjoint: tous ü St-Imier.

t

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa

Bankkommif s'ion, V o r w a 11 n u g s b u r o a u u s w. — 1917. •

2. Januar. Die Kollektivgesollsckatt unter der Firma Gebrüder Oechslin,
vormals Jacob Oechslin, Agent (Oechslin freres, ci-devant Jacques Oechslin,
Agent), in Sehaffhausen-(S. II. A. B. Nri 3 vom 5. Januar 1911, Seite 13)
ändert ihre Firma ab in Gebrüder Oechslin (Oechslin freres) und die Natur
des Geschäftes in: Bankkommission und Verwaltungsbureau (Kapitalanlagen,
Vermögensverwaltungen, Kapitalbeschaffungen gegen Real- und Personal-
kautiou, Finanzierungen, Geldwechsel, gütlielier und geriehtlieker Inkasso,
Liquidationen, Vertretungen bei Konkursen und Akkommodement, Liegen-
schaftsvormittlung und -Verwaltung, Vertretungen und Haudelsauskünfte).
Der Gesellschafter Arthur Oeehslin ist. nunmehr in Sehaffhausen wohnhaft.

A u o g a r a g e n. tu e e h a u. W e r k s t ä 11 e. — 3. Januar. Der
Inhaber der Firma Chr. Beyer in Schaffhausen, Christian Beyer, Sohn, von und
in Neuhausen-(S. H. A. B. Nr. 138 vom 15. Juni 1914, Seite 1030), ändert
seine Firma ab in Chr. Beyer, Kreuzgarage Schaffhausen. •

Appenzell A.-Rli. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzell*) est.

1917. 5! Januar. Für den Verein'umer dem Nainen Feldschützeit-Gesell-
schaft Herisau, mit Sitz iu flerisau (S. H. A. B. Nr. 48 vom 27. Februar 1915,
Seite 256 und dortige Verweisungen), ans dessen Vorstand der bisherige
Präsident. Einil Freliner zuriiekgetreten ist, sind nun unterschriftsberechtigt
die bisherigon Mitglieder des Vorstaudes: Heinrieh Euegg, Gemeindebueh-
lialter, Präsident: Rudolf Gottlieb Messmer, Kaufmann, Vizepräsident und
Kassier, und Haus Preisig, Kiuifmann, Aktuar. Es.zeiehnen der Präsident
oder der Vizepräsident mit dem Aktuar oder mit dem Kassier kollektiv zu
zweien.

Zwirnerei. — 5. Januar. Die Firma W. Jakob Rohner, Zwirnerei, in
Walzenhausen (S. II. A. B. Nr. 90 vom 16. April. 1891, Seite 370), ist iufolge
Abtretung des Geschäftes erlosehen. Aktiven und Passiven gehen über an die
neue Firma «Berthold Rohner», in Walzenhausen.

Inhabor der Firma Berthold Rohner in Walzenhausen ist Berthold Rohner,
von und in Walzenhauscü. Bauinwollzwirnorei. Lachen Nr. 217. Die neue
Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «W. Jakob
Rohner» in Walzenhausen.

Ride au x. — 5. Januar. Die Personalaugaben betreffend den Inhaber
der Firma Johs. Schniid, Rideauxfabrikation, in Gais (S. H. A. B. Nr. 1001
vom 12. März 1906, Seite, 397), bisher eingetragen mit Johannes Sehmid-Züst.
werden abgeändert auf Johannes • Schmid-Koller.

St. (Jalleu — St-fiall — Sari Gallo

L a u d e o p r o d u k t e. 1917. 5. Januar. Die Firma Emil Neuhauser in
Rorschach.(S. H. A. B. Nr. 84 vom 8. April 1916, Seite 571), erteilt Einzel-
proknrä an Louis Bertoni. von Conters (Prättigau), in Rorschach, und 'meldet
als Natur des Geschäftes an: Landesprodukte.

Konservenfabrik. — 5. Januar. Die Finna A. Eigenmann,
Konservenfabrik, in St. "Fiden-Tablat (S. H. A..B. Nr. 161 vom 12.-.Juli ,1916,

- Seite 1104), erteilt "Einzelprokura'an Josef Brunner, von Luzern, in St. Gallen.
Stickereien und-Textilwaren. — 5. Januar. Inhaber.der,Firma.

A. Weishaupt in St. Gallen ist Adolf Jacob Weishaupt, von Appenzell, • in
St. Gallen.'Fabrikation und Export von Stiekereien und Textilwaren. Demutstrasse

9. • '

Photographie - und-Ansiehtskartenverlag. — 5.- Januarv
Die Firma Frei & Co., Photographie- und Ansichtskartenverlag, in St. Gallen
(S. H. A: B. Nr. 217 vom 17., September 1915, Seite 1266)," hat sieh aufgelöst..
Dureh Verfügung des Bezirksgeriehtspräsidiums St. Gallen vom 30. Dezember
1916 ist Josef Bernhard Fürrer, Privatliquidator, von'Gaiserwald und 'Waldkirch,

in St. Gallen,,zum Liquidator der Firma bestellt worden.

Aargan — ArgovJe — ArgovJa

Bezirk Laufenburo
1917. 5. Januar. Unter der Firma Elektrochemische Werke «Lauffen»

(Soeiete des Usines d'Electrochimie de Lauffen) hat sich mit Sitz inLaufen-
burg auf unbestimmte Dauer .eine Aktiengesellschaft konstituiert,
Zweck derselben ist die Fabrikatiou chemischer, elektrochemischer, metallurgischer,

und elektrometallurgiseher Produkte, sowie der Handel mit .solchen;
mit Rohstoffen und Fabrikaten; der Erwerb anderer Unternehmen ähnlicher
Art oder die Beteiligung au solchen. Die Statuten sind am 7.-Növember:1916
festgestellt worden. Das Aktienkapital, beträgt Fr. 750,000 und ist bei der
Gründüng mit, 50% eingezahlt worden. Die weiteren Einzahlungen werden
vom Verwaltungsrat nach Bedarf eingefordert werden. Das Aktienkapital ist
eingeteilt in 1500 auf den Inhaber lautende Aktien von nominell Fr. 500.
Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen dureh einmalige Publikation
im Sehweizerisehen Handelsamtsblatt in Bern. Die Organe der Gesellschaft
siud: a) Die Generalversammlung der Aktionäre; b);der Verwaltungsrat von
3—7 Personen (zurzeit 3 Mitglieder; e) die .Kontrollstelle. Die Gesellschaft
wird naeh ausseu vertreten: 1. Dureh die Mitglieder des Verwaltungsrates:
Paul Arnold Luehsinger-Wunderly, Kaufmann,-von und in Zürieh; Dr. Oscar
Weber, Industrieller, von Zürieh, in Zug, und Alfred Kreis, Bankdirektor, von
Ennatingen, in Sehaffhausen; 2. dureh den Direktor: Dr. Ludwig Seherbel,
Chemiker, von Breslau, in Zürieh, welehe je zu zweien kollektiv die.
rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führen. Das Gesehäftslokal
befindet sich vorläufig bei der Aktiengesellschaft für Erz- und Metallhandcl.in
Zürieh, Pelikanstrasse 1.

Tessin — Tessin — Tieino

üfficio di Bdlinzona

Maeehine,bieielette,generidisport,eee. — 1917. 5 gen-
naio. La ditta Cattaueo Francesco, in Bellinzona (F. u. s. di e. 24 agosto -1909,
ii° 213, pag.'1462), maeehine, bieielette, generi di sport, eee., viene eaneellata
ad istanza del titolare per eessazione del eommereio. "

-

Ufficio di Cevio (distreito di Vallemaggia)
Generi d i v e r s i e d o s t e r i a. — 4 gennaio. La soeietä in nome

eollettivo Dolessi e Zanini, in Caverg-no (F. u. s. di c. 18 aprile 1899, n° 131,
pag. 527), viene modifieata eome segue: II socio Feliee Zanini, fu Giovanni,
viene eanecllato per deeesso. Filomena Zanini, vedova, uata Moretti, subentra

• al fu suo marito Feliee Zanini nella ragione soeiale «Dolessi e Zanini». La
soeietä in nome eollettivo, con sede in Cavergno, e quindi eostituita da Carlo
Dolessi, fu Giaeomo, e Filomena Zanini, vedova di Feliee, nata Moretti," am-
bedue da ed in Cavergno. Negozio di generi diversi e l'osteria.

Waadt — Vaad — Yand
Bureau de Grandson

1917. 2 janvier. Sous la denomination de Soci6t6 cooperative du Cercle
de Champagne, il a ete fonde iVChampagne, suivant Statuts du 26 fevrier
1916, une socidte cooper a t i v.e qui a pour but de procurer ä ses membres:

a) des denrdes alimentaires, epicerie, boulangerie, conserves, boissons
et toutes autres marcliandises aux meilleures conditions de prix et de qualite. Le
magasin est ouvert' au public; b) l'agrement de petites rdnuions dans le -local
mis ä leur disposition par Louis Fiffel, de saiues lectures et de diffdrents jeux
de recreation. Le siöge est ä Champagne et sa duree est illimitee. Elle.est
formde des ouvriers de la fabrique d'horlogerie La Nationale S.A. ä,Champagne

et de toutes autres personnes- amies qui desirent en faire partie. Les
domandes d'admission doivent etre adressdes par eerit au eomite qui- se pro-

' uonee sur eelles-ei. La qualitd de socidtaire se .perd par suite de. deeds, de
demission et d'exclusion. Les soeietaires ddmissionnaires en'exelüs perdent
tous droits ä Taetif soeial. Les membres admis paiont uue finance d'entrde
fixee par l'assemblee gendrale. Le eapital social est indetermind. II est'forme
par les finances d'eutree, par les eotisations annuelles, par les benefices rdalisds
sur les affaires eourantes, par les subventions, dons et legs dont la soeiete
pourrait etre benefieiaire. Le montaut de la eotisation est fixe ehaque annde
par lkisSeinblee gdndrale. Les benefices eventuels sont repartis ehaque annee
au prorata du montant des achats faits par ehaque soeietaire. Les organes de
la soeiete sont: L'assemblee generale,' le eomite .et la commission de
verification des eomptes. Le eomitd est eompose de sept membres nommds pour
un au ct redligibles. La societe est valablenient eugagee par la signature
collective du president et du secrdtaire. Les soeidtaires sont exonerds de' toute-
responsabilite personnelle quant, aux engagements de la socidte; ceux-ei
sont uniquement garantis par les biens sociaux. En eas de dissolution de la
soeiete, l'actif net, apres paieinent des dettes, sera verse ä la Banque Can-
tonale pour etre teuu, pendant dix aus ä la disposition d'une nouvelle societe qui
poursmivrait le meme but, et qui exereerait son aetivite ä Champagne, oil
elle aurait son siege. Passe ee laps dc temps, eet aetif sera versd ä une oeuvre
de bieufaisanee de la loealite.qui sera designe par l'assemblee gdndrale au
moment de la .dissolution. Le eomite est eompose eonime suit: Charles Du-
voisin, de Champagne, horloger, president; John Vautravers, dc Champagne,-
horloger, viee-prdsideut; Ernest Auberson, d'Essertiries sur Yverdon, employe-
de bureau, secrdtaire; Louis Giroud, de Champagne, agrieulteur', eais'sier;
Louis .Laurent, de Chavornay, horloger; Auguste'Gasser, de 'Vuarrens,
agrieulteur, et Jules Donnier, des Eaux-Vives (Geneve), meeanieien; tous domi-

• cilids ä Champagne.
Bureau de Nyon

Im prim er i e. — 5 jauvier. Le chef de la maison Jules Robert, a-

Gland, est Julcs-Emile Robert, de Bale, domieilie ä Gland. Imprimerie.

Bureau de Vevey
Commerce.de betail. — 3 janvier. La raison D. Villa, ä Vevey,

eonimerce de betail (F. o. s. du e. du 15 deeembre 1902, n° 441, page 1762).
est radiee ensuite de ddces du titulaire.

Pier res fines, bijouterie et joaillerie. — 5 janvier. La
soeiete en nom eolleetif H. & L. Wolff & Cie., ä Montreux, le Chätelard, aehat
et vente de pierres fines, bijouterie et'joaillerie (F. o. s. du e. du 17 oetobre-
1907, n« 258,-page 1794, du 10 septembre 1908, n° 227, page 1579),.-a dte
declaree dissoute, du commun aeeord des associes. La liquidation, etant ter-
minee, sa raison est en eons'dquenee radiee.
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r h a r m a c i c. — 5 Janvier. La laison H. Germond, ;i Vevey, pharinacie
(F.- o; s. .du c. du G fevrier 1883),. est radiee. ensuite de deces du. titulaire.
L'aotif et le passif sont repris par la maison «P. Germond»( au meme lieu. '

Le chef.de la maison P. Germond,.ä Vevey,.est Pierre-Mauriee fils de
Henri Germond, bourgeois de Lovatens (Vaud), pharmacien, domieiliö ä Vevey.
Pharmacie; Rue du Centre n° 12. Cette maison reprend la suite .des affaires
do'la maison *H. Germond», au dit lieu, radiee."

Wallis — Valais — Vallese
1 Bureau de St-Maurice-

Produits ehimiques et metallurgiques, ete. — 1916.
18 decembre. La soeietö. anonyme GiulLniwerke Actiengesellschaft. (Sociötü
anonyme des usines Giulini), ä Martigny:Bourg (F. o! s. du o. 'du 21'döeembre
1915, n° 298, page 1720)j est radiöe, ensuite de transfert ,'de son siege soeial
ä Bäle. '

Genf.— Geneve — Ginevra

Ep'i c e r i'e'-'dr o gue r i e. — 1917. 4 janvier. La raison J. Sauvain,
coinmeree d'öpicerie-droguerie, ä Geneve (F. o.-s. du c. du lev mai 1916,
page 694), est radiee ensuite de remise .de commerce.

E p i c e r i e - d r o g u e r i e. — 4 janvier. Vietor-Sylvain Jobin, do Saigne-
legier (Berne), et Mademoiselle Reinettc-Leontine Pape, de Lugnez (Berne),
tous deux domicilies ä Genöve, önt constitue ä Geneve, sous la raison sociale
S. Jobin et Cie,.une societe en nom collectif qui eommencera le 6 janvier
1917! Commerce d'epicerie-drognerie. 65, Rue de Berne.

Garage-d'automobil.es. — 4 janvier., La maison Alphonse-A.
Carfagni, exploitation d'un garage d'automobiles et d'un serviee.de fiacres
automobiles, ä' Geneve (F. o. s. du c. du 30 döeembre 1908, page 2209),- ajoute
ä son genre d'affaires: la representation generale pour la Suisse des pneuma-
tiques et accessories Pirelli, avec sous-titre: «Agence generale pour la,Suisse
des pneumatiques. Pirelli». Loeaux actuels: 28—36, Rue Ph. Plantamour.

Comptabilites, contcntienx, gerance d.'immcubles
et brevets d' invention. — 4 janvier. La maison Herren et Guerchet,
comptabilites, eontentieux, gerance d'immeubles et brevets d'invention, ä
Geneve (F.. o. "s.-du e. du-17 aoüt 1901, page 1158),' eonferc procuration ä
Maurice Hen-en, Iiis, dc Geneve, domieilie ä PlainpaJais.

4 'janvier. Comitö de Secours aux Families genevoises du Quartier des
Päquis, association'etablie ä Geneve (F. o. s. du e. du 7 fevricr 1911,
page 199). Le bureau ayant ete renouvele, Gabriel Wagnon, negoeiant, de
Genöve, y domieilie, a ete nommö president; Auguste Roumieux, eomptable,
de Geneve, domieilie au Petif-Saeonnex, secretaire, et Charles Pilloux, sous-
eaissier, de Geneve, y domicilie, tresorier. L'assoeiation est engagee par la
signature collective du president et du tresorier ou du secretaire et du tröSo-
rier.

4 janvier. Aux termes d'aete repu par M° Jcan-Auguste Busearlet, notairo
ä Geneve, le 14 noveinbre 1916, il a öte eonstitue, sous la denomination de
Societe Immobiliere Floreor, une societe anonyme ayant' son siege ä
V er so ix, et ayant pour objet l'aebat, la loeation et la vente d'immeubles
dans lc canton de Geneve. Sa duröe est illiinitee. Le capital social est fixe
ä seize mille francs (fr. 16,000), divisö eil 32 actions, de einq cents, francs
ehacune. Les actions sont au porteur! Les publications emanant de la soeiötö
auront lieu par la voie de la Feuille d'avis offieielle du Canton de Genöve.
La soeiete est administree par un seul administrateur ou par un eonseil d'ad-
ministration de deux ou trois membres. Pour les actes'ä passer ou les signatures

ü donnei-'la soeiöte n'est valablement engagöe, .lorsqu'elle a plus d'un
administrateur, que par, la signature collective de la majorite des membres
du eonseil d'admimstration ou par eelle d'un administrateur speeialement
designe, porteur d'un extrait des registres en bonne forme. Pour la premiere
periode triennale," Tadiuinistration est eonfiee a un- seul administratour:
Edouard-Adrien Sordet, de Geneve, direeteur d'assuranee, domieilie ä Geneve.

C y e 1 e s et m'o toeyeles. — 4 janvier.' Edouard-Gabriel Vaueher,'
de Genöve, domieilie ä Plainpalais,, a repris, depuis le t«1* janvier 1917, la
suite des affaires, ainsi que l'aotif et le passif de la soeiötö «E. Vaueher et Cic»,
ä Geneve (F. o. s. du c. du 8 mars 1910, page 399), sous la raison Ed. Vaueher,
ä Geneve. Commerce de cycles et motoeyeles. 10, Boulevard Georges Favon.
La maison confere procuration ä Jean De L'harpe, de Geneve, domieiliö ä
Chöne-Bougeries.

Agents generalis d'assuranees. — 4 janvier. La maison Pin-
get et Herren, agents generaux de: 1° l'Hiflvötia, eompagnie suisse d'assurancos
eontre l'ineendie, ä St-Gall (ineendie et vol), et 2° la Compagnie d'assuranües
generates l'Helvetia," ä St-Gall (risques de transports), ä Geneve (F. o. s. du e.
du 27 novembre 1911, page 1966), a confere, des le lei janvier 1917, procuration

individuelle ä Emile Finget, fils, de Plan-les-Ouates (Geneve), domieiliö ä
Geneve.

Liquidation,einer. Genossenschaft
Der Verein Strassenbahn-Angestellter der Stadt Bern (S. H. A. B. Nr. 131

und 135 vom 20. und 24. Mai 1910, Seite 909 und 933 und dortige Verwei-'
sungen) hat sieh dureh Besehluss der Generalversammlung vom 4. Januar
1917 als Genossenschaft aufgelöst. Aktiven und Passiven gehen über an den
als Verein nach Art. 60 Z. G. B. neu konstituierten Schweizerischen Strassen-
bahner-Verband, Sektion Bern.

Gemäss'Art. 712 und 713 O. R. werden hiermit allfällige • Gläubiger der
aufgelösten 'Genossenschaft aufgefordert, ihre Ansprüche'binnen seehs Monaten
beim unterzeichneten Liquidator geltend zu maehen. (V 3)

Bern, den 4."Januar 1917.
Sehweiz. Strassenbalmer:Verband, Sektion Bern,

Der Präsident: J. Hartmann.

i

Iffiaiitlf Teil - Partie m Aielle - Parle sod ofiali
Oesterreich-Ungarn

Einfuhrverbot für entbehrliche Gegenstände
Im Ansehluss an die in Nr. 306 des Schweizerischen Handelsamtsblattes

vom 29. Dezember im Auszug mitgeteilte Liste der unter das österreiehisch-
ungarisehe Einfuhrverbot fallenden'Artikel!wird hiemit noeh der Text der
bezüglichen Verordnung veröffentlicht:

Verordnung der Ministerien der Finanzen, des Handels .und des Ackerbaues
vom 19. Dezember 1916,. betreffend das Verbot der Einfuhr entbehrlicher

Gegenstände.
Auf Grund des § 1 der Kaiserliehen Verordnung vom 24. September 1914,

womit die Regierung ermächtigt wird, aus Ariläss der dureh den Kriegszustand
verursachten ausserordentlichen Verhältnisse Verfügungen bezüglich des

Warenverkehres mit1 dem Auslande zu treffen, wird im Einvernehmen mit der

königlieh ungarischen Regierung angeordnet, • wie folgt: •

§ 1. Die Einfuhr der in der Anlage1) aufgeführten Gegenstände wird bis
auf weiteres verboten. •

§•2. Die Ilauptzolläiuter mit den. Befugnissen -von Hauptzollämtern
I. Klasso sind ermächtigt, im Veredlungs v.e r k e h r e gegen entsprechende

Sicherung Ausnahmen von dorn Verbote des §'1 zuzulassen, sofern
sie. mit der Eingangsvormerkbehandlung der betreffenden Veredlungswaren
betraut'sind; die gleiche Ermächtigung- haben die nach dem Orte der
Veredlung zuständigen Finanzlandesbehörden für Veredlungsverkohre, in denen
die Vormerkbehandlung dureh Zollämter mit1 geringeren Befugnissen'
vorgenommen wird. ' " '

Ferner, sind alle Zollämter ermächtigt, im Ausbesserungs- und Rüek-
warenverkehre Ausnahmen von dorn Verbote zuzugestehen, insoweit sie zur
Abfertigung der betreffenden Waron überhaupt befugt sind.

§ 3. 'Für Uobef3iedlungs-, Ausstattungs-, Erbsehafts- und Reiseeffokten,
welehe naeh ihrer tarifmässigen Beschaffenheit unter das Einfuhrverbot fallen,
kann' die Einfuhr von den zur Bewilligung, der Zollfreiheit für diese Effekten
zuständigen Aemtern, beziehungsweise Behörden'zugelassen werden, wenn'die
gesetzlichen Voraussetzungen für die zollfreie Behandlung- zweifellos vorhanden

sind. ' ' '

Voir der Boliandlung als verbotsfreic Reiseeffekten sind im allgemeinen
mit echten Perlen oder Edelsteinen ausgestattete Schmuekgegenstände,
einschliesslich derlei Uhren, ausgeschlossen, selbst wenn sie vom Reisenden am
Leib getragen werden!

§ 4. Unter besonders berüeksiehtigungswürdigen Umständen können
Ausnahmen voir dein Verbote anelr in airderen als den in den §§ 2 und 3
angeführten'Fällen gewährt werden: a) seitens der Hauptzollänrter, wonn der Wert
der auf einmal einzuführenden Sendung 50 K7, b) 'seitens der nach dem
Bestimmungsorte zuständigen Finanzlandesbehörden, wenn der Wert der
Sendung 500 K. nieht übersteigt, e) Andere Ausnahmen werden, sofern die
Einfuhr im öffentlichen Interesse gelegon ist. vorn Finanzministerium im
Einvenrohmen mit den beteiligten Zentralstellen bewilligt.

Bei. nach Ungarn oder Bosnien und der Herzegowina bestimmten
Sendungen sind zur Erteilung einer solehen Einfuhrbewilligung dio königlieh
ungarischen, beziehungsweise bosniseh-herzegowiniselren Zollämter und Finanz-
belrörden zuständig.

§ 5. Auf die Uebertrctungen dieser Verordnung sind die Strarbestinr-
nrungen für.die Ucbertretuhgen der Zollvorschriften anzuwonden. Unabhängig
von den gesetzrrrässigen Strafen unterliegen die entgegen den Bestimmungen
dieser Verordnung eingebrachten und angehaltenen Waren' denr Vorfalle ohne
Rüeksieht darauf, wem sie gehören und ob gegen eine .bestimmte Person ein
Strafverfahren eingeleitet wird.

Bilden Edelsteine und eelite Perlen oder mit cehten Perlen oder
Edelsteinen" besotzte Selimuckgegenstände.(einschliesslich derlei Uhren) den Gogen-
stand der Einsehnniggelung, so wird die Hälfte des Erlöses der in Vorfall
erklärten Gegenstände jenen Personen als Belohnüng erfolgt, wclelie sieh
dureh die Anzeige oder Aufbringung des. Gofällsaristandes verdiont gemacht
haben.

§ 6. Die Bestimmungen der Verordnung- finden auf Waron, dio aus don
unter k. und k. Militärverwaltung stehenden Okkupationsgebieten zur Einfuhr
kommen, keine Anwendung.

§ 7."Insoweit diese Verordnung strengere Bestimmungen enthält, treten
diese an die Stelle der Bestimmungen der Ministerialvcrordnung vom 5.
Februar 1916, betreffend die Einfuhr aus feindliehen Ländern3).

§ 8. -Die Verordnung tritt sofort in Kraft.
Jedoeh sind dio Zollämter ermäehligt, die Einfuhr von Gegenständen der

in der Anlage bezeichneten Art innerhalb eines Monats naeh der Kundmaehung
zu gestatten, wenn derNaehweis erbracht wird, dass die betreffenden Gogen-
ständo beim Inkrafttreten der Verordnung zur direkten Versendung nach dem
Vertragszollgebiete der beiden Staaten der Mpnarehie boreits aufgogoben
varen. Die im S 7 berufene Verordnung gilt aber-im vollen Umfange aüeh
für diese Uebcrgangszeit.

Portugal — Einfuhrverbote
Nach wiederholten' Mitteilungen in der portugiesischen Presso wäre aueh

in Portugal demnächst ein Einfuhrverbot für entbohrlichc
Gegenstände ,zu erwarten, obsehon das Gerücht von amtliehor Seite
noeh als unzutreffend bezeichnet wird.

Postfrachtslücke für Bulgarien. Naeh Bulgarien können wiodor Post-
fraehtstücke bis 20 kg versandt werden im Leitweg über Oestorreieh-Ungarn-
Bclgrad-Niseh.° * *

Portugal — Interdictions d'importation
A teneur d'informations inserees, ä röiterees fois, dans la presse portu-

gaise, il y aurait lieu de s'attendro ;'i l'applieation proehaine en Portugal de
droits prohibitifs surlesartjeles deluxe; eeei bien que cotte nouvollo
n'ait pas öte confirmee jusqu'iei de source offieielle.

Sequestre et emploi du goudron
(Arrcte du, Conseil föderal du 5 janvier 1917.)

Article premier. Tous les stocks et la production totale de goudron,
ainsi que les produits de sa distillation fabriquös en Suisse sont sequostres.

Sous la denomination de «Produits de la distillation», on ne doit com-
prendre que les produits obtenus directement par la distillation du goudron
et qui n'ont subi aueune transformation ehimique ulterieure.

II est interdit de disposer du goudron et des produits dc sa distillation
l'abriqucs en. Suisse, notamment par vente, cession ou de quelquo_ maniere

que ee soit, sans l'autorisation de la commission instituee par l'articlo 4 du
present arrete.

Art. 2. Tous les proprietaires ou deposilaires des nyirehandises susmen-
tionnees sont tenus de döelarer leurs stocks, par lettre reeoinmandee, au
Departement politique (Division du commerce), dans un dölai dc 5 jours ä

partir'de la publication du present arrete. Doivent f-tre egaloment döelarees
les marchandises en voie de transport.

Des rapports exaets eoneernant la production du goudron et les
produits de sa distillation fabriquös en Suisse doivent etre adresses les 15 et 30

dc ehaque inois au Departement politique (Division du cominoreo).
• Art. 3. Le. Departement politique (Division du eoinmcree), d'ontente avec

le Departement militaire, .fixe des prix maxima pour lo goudron et les
produits de sa distillation fabriques cn Suisse et ediete des prescriptions gönörales
eoneernant leur emploi et leur repartition.

Le Departement militaire dispose de l'Iiuile lögere liree en Suisse du

goudron.

') liier weggelassen; siehe den in Nr. 306 des Handelsamtsblattes vom 29.
Dezember 1916 mitgeteilten Auszug aus dem Verzeichnis der unter das Verbot fallenden

Artikel. '2) Siehe die Nrn. 37 und 41 des Handelsamtsblattes vom 14. und 18.

Februar J916.
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Art. 4. Lo CoD3eil federal nommera une commission (commission du
goudron), coinposee d'un representant du Departement politique, d'un represen-
tant dn Departement mihtaire et/d'üri repr6senfanttdes producteurs.de gou-
dron.

Cette commission contröle lc sequestre du goudron et des produits de sa
distillation fabriq'ucs en Suisse, et ddcide de l'emploi et de la repartition de
ees produits dans.les limites'des prescriptions generates ddietees par les depar-
tements. La commission du goudron soumet en outre' au Departement
politique (Division du commeree) des propositions concernant les prix maxima.'

Art. 5. .Sont exceptdes du sequestre, mais n'en doivent. pas moins' etre
deelarees:

a) Les quantit6s.de goudron et des produits dc sa distillation, qui, lors
de l'cntröc en vigueur du present arrete, sc trouvent en la possession d'entre-
prises industrielles et sont neeessaires au maintien dc leur exploitation; ceei
toutefois pour une dur6c de 3 mois au maximum. Ces stocks doivent ctre'specifics

daris. la deelaratiori.
b) les'• quäntites de goudron provenant de la production continue-des

nsincs'ä gaz,. si elles, sont employees a.la distillation-telle.qu'elle etäit pra-
tiquee lors de l'entr'ee en vigueür du present arrete 'et si la commission .'du
goudron n'a pas ediete d'instructions speciales.'

'

Art. 6 Celui qui eontrcvient au present arrete, aux prescriptions edictdes
en execution de .cclui-ei ou aux instructions dc la commission dii goudron, est
passiblerd'une amende jusqu'ä 20,000 franes ou.de l'emprisonnement. Les
deux penalites pourront etre eumulees. Dans des eas speeiaux, la confiscation
des, marcbandises peut en outre etre prononede.

La poursuite et lc jugement des contraventions ineombent.aux tribunaux
eantonaux. La.premiere partie du eo'de penal de la Confederation suisse du
4-f6vrier 1853 est applicable.

Le Departement politique a toutefois le droit de prononeer, d'entente avec
le Departement militairc, pour contravention au present arrete ou aux
prescriptions odietee's en vue dc son execution, unc amende jusqu'ä 10,000 francs

dans eliaque cas particulier et contre ehaeune des personnes impliqu6es ettäe-
liquider ainsi les cas de contravention dont il s'agit ou de deferer les:eöupäbles
aux autorites Judiciaires' comp'etentes.-La decision eoneernant l'aitiende est
definitive et peut ctre .suivie de- la confiscation des marehändises.

Art. 7. Le'present arrete, entre-immediatement en vigueur/
Le Departement politique-et le Departement militaire sont charges de

son execution.
Est abrog6e ä partir de l'entr6e en vigueur du-'present-arrgte la d6eisiou

du Departement militaire du 30 octbbre 1915 concernant la .requisition du
goudron. ''

Articles de messagerie ponr.la Bulgarie. On peut de nouveau expedier,ä
destination'de la Bulgarie des articles de'messagerie du poids maximum de
20. kg. par la voic d'Autriehe-Hongrie-Belgrade-Nisch.
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Wegen den grossen Kursschwankungen gelten diese Kurse ohne weiteres nur für
Aufträge bis 2000 Mark, 2000 Kronen oder 2000-Lire. Sie werden auch • für höhere
Beträge .angewendet, wenn das Postscheckbureau dem Auftraggeber nicht abweichende
MitteUung macht. • *_ •

-A cause des fluctuations frdquentes, ces conra de reduction sont valables sans autre
pour les virements d'un 'montant maximum de 2000 marcs, 2000 couronnee ou 2000 lire*
seulement. • Ha sont aussi applicables aux sommes plus öleröes, pour autantque le
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Annoncen - Regie:
PÜBLICITAS A.O. Anzeigen - Annonces - Annunzi IWgie des annonces:-

PÜBLICITAS S. A.

Gebrüder Weiss
Bregenz

Buchs, St. Margrethen, Romanshorn, Trlest
Wien, Blndenx, Feldhirch, Bornbirn, Lindau

Fäohgemässe Verzollungen
22 G Fast« Trtnsportflberialuatn naoh allen Richtungen 861

Empruht par litigations hypolhtcalres 5

Marius JPig-uet, an Brassus
dn 31 decembre 1908

Les delegations n08 11, 38, 47, 52, sorties au tirage
du 29 deeembre, sont remboursables au pair au-Credit mutuel
de la Vall6e. au Sentier, et cessent de porter interSt d6s

le'l«'janvier 1917. (20021L) 49|!

für Industrielle
Gemeinde im Kanton Bern, an einer neu erstellten -
Bahnlinie, wäre geneigt, znr Einführung neuer
Industrien unter sehr günstigen Bedingungen

Banterrain
abzutreten. Elektrische Kraft, Wasserversorgung und
genügende Arbeitskräfte vorhanden. — Offerten unter Chiffre
V 55 Y an Pnblicltas A.-8., Bern. 29:

Siiliiiiliii S. 6.

vorm. Kaeser, Moilliet & Co.

Bern-Zollikofen
flondeiitt GeneralveisamDilBDg der Akiioaäre

Dienstag, 23. Januar 1917, nachmittags 2*/2 Uhr

im Hotel Bristol in Bern

TRAKTANDEN:
1. Statutenrevision bedingt dureh den Besehluss der

Generalversammlung vom 27. Juni 1916 und Er-,
mäehtigung des Verwaltungsrates zur Erhöhung des

Prioritäts-Aktienkapitals um weitere Fr. 100,000.
2. Konstatierung der Zeichnung des Prioritäts-Aktien-

kapitals und der Einzahlung von 20 %.
3. Wahlen in den Verwaltungsrat.
4. Wahl der Reehnungsrevisoren.

Zutrittskarten zu der Generalversammlung sind vom.
12; bis zum'20.'Januar gegen Ausweis des Aktienbesitzes bei
der Gesellschaft zu'bezichen. ' 531

Zolllkofen, 8. Januar 1917.

Der Verwaltungsrat.

'*7 K A **
.»» .A .7

Der Vorstand hat mit Genehmigung des Aufsichtsrates die
Dividende der Versicherten für das Jahr 1917 in derselben Weise
wie für 1916, also folgendermassen festgesetzt:

1. Grunddividende 33% der Todesfallprämie
(Plan AI): und 16)4% der.alternativen'Zusatzprämie;

2. Dividendenplan All: 44% der Todesfallprämie
und'22% der alternativen Zusatzprämie;

3. Dividendenplan B: 9,70% der einbezahlten
Prämiensumme..

Den ältesten Versicherten dieser Dividendengruppe wird
hierdurch im Jahre 1917 eine Dividende von 108% einer vollen Jahresprämie

gewährt.
4. Dividendenplan C: 8% gleichbleibende Dividende und die

bisherigen Pro'spektrenten.
' ' • \

i Auskunft «erteilen: '42 .-

Emil fiafafer, Generalrepräsentant für. die.Schweiz
Zürich, Fraumünsterstr.' 14.'

W. A. Reich, Oberinspektor, Zürich, Talstr. 37.

ßottl. Moser-Müller, Oberinspektor, Zürich, alte Beckenhofstr. 20.

B. Stamplli-Webrle, Generalagent, Basel, Falknerstr. 4.

RiailscliildeF
jeder Art und

Ausführung' :

liefert prompt n. billig
die

Hetalloorenfalirlb Zus in M
• • - t

Zu beziehen in allen einschlägigen Geschäften 4

w tetaiie P^veii 2» mg de lt. 400,

de la

J
du 29 decembre 1911.

MM. les portcurs de delegations sont informes que eet
emprunt a ete prolong6 au 29 d6cembre 1921, moyennant
elevation du tanx de I'interet ä 5% ä partir du 15 janvier 1917.

Le eoupon au 15 janvier proehain ne sera paye-que sur
presentation des titres pour l'annotation de eette prolongation.

La gerante de la grosse: - (33739 L) '2591

Banque Fopulaire Suisse.
leiste rectificative

Emprunt 4° Commune de Broc 1910
" Les num6ros indiques ci-apres sont -sortis au 2me tirage

d'amortisscment: 11, 192, 193, 194, '403, 437, 597, 712, 875,
884, 940, 1025, 1040, 1117, 1222, 1323, et sont remboursables

d6s le 1er fevrier 1917, aux domiciles de. paiements
indiqu6s sür les titres. (107 F) 46 1

Kartonuagenfabrik - k
Oito U/olfensbergerÄC0

ZÜRICH 7
ü-"M.":Stiiatiii8li

Couverts, Rollen, Mappen,
' Einlagökärt'on

La giaade nape fmcaise

coüte maintenarft fr.* 4. SO de
'.Viri et fr. CS de fra<s. Deli-
cat, vigoureüx et plein de' corps,
les vrais connaisse'urs estiinent que
ce grand vin de Champagne fran-
gais e6t parmi les meilteurs et
les moins chers en ces temps de
hausse generale. Pendant quelques
temps un rabais-reclamc
de 100% en vin est aecorde,
de sorte que nous joindrons, sans
faetürer le vin,'"autant" de bou-

•teilles que l'on en eommandera.
aux conditions ci-dessus, et cela
iiisqu'ä 30 bouteilles • ä ceux qui
joindront • la präsente annonce ä
leur' oirdre. C'est la derniöre 'offre
de •- ce • genre, le prix, ä partir
de fin .janvier, sera irr6vocable-
ment de -fr. TL' SO net
sans rabais, ; (9Lz) '50! •

La Chiampenols«, Lneera«.
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